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Dankwart Bredt hat schon als Kind Zeitung gelesen

¥ Herford (fm). Schon seit Jah-
ren unterstützt Dankwart Bredt
das Projekt „Lesenpaten für
junge Leser“ der Neuen West-
fälischen – zunächst über die
Ehrenamtsinitiative „emma“
des Hauses Unter den Linden,
inzwischen aber privat.

SeinAbonnementkommtder
Geschwister-Scholl-Realchule
zugute, die einen Lesepunkt in
der Schulbücherei eingerichtet
hat.

Bredt schildert seine Beweg-
gründe für dieses Engagement:
„Ich kann mich erinnern, dass
meine Eltern meinen Ge-
schwistern und mir schon in der
Volksschule die örtliche Tages-
zeitung zum Lesen überlassen
haben.“

Bredt erzählt weiter: „Mich
haben zuerst die sportlichen
Berichte aus Stadt und Land in-
teressiert. Später dann auch die
breit gefächerten Berichte aus
der Kommune. Nach meiner
Konfirmation 1960 habe ich

dann angefangen, auch die po-
litischen Artikel im Hauptteil
der Zeitung zu lesen.

Das tägliche Lesen von Ta-
geszeitungen hat mein Interes-
se an ehrenamtlichem Engage-
ment beeinflusst, bis hin zu po-
litischen Aktivitäten und die
Gestaltung von Rahmenbedin-
gungen für die Bürger in der
Kommune, den Kirchenge-
meinden, der AWO und den
politischen Gremien.

Heute wird in den Familien
der Schüler oftmals keine Ta-
geszeitung mehr bezogen und
somit auch nicht gelesen. Um-
so wichtiger ist es, dass die wei-
terführenden Schulen ihren
Shülern anbieten, eine Tages-
zeitung in den Pausen zu lesen.
Auch die Lehrer können Arti-
kel aus der Tageszeitung für
ihren Unterricht nutzen und
einsetzen.

Da die Mitglieder der Eh-
renamtsagentur EMMA über

keine eigenen finanziellen Mit-
tel mehr verfügen, habe ich mich
dazu bereit erklärt, die Tages-
zeitung NW für das Schuljahr
2014/2015 persönlich zu spon-
sern“.
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�DankwartBredt ist im„emma“-TeamdesHau-
ses Unter den Linden sehr engagiert. FOTO: KIEL-STEINKAMP
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¥ Bei der NW-Aktion
„Lesepaten“ stellen
Spender den Schulen in
Ostwestfalen Zeitungs-
abonnements zur Verfü-
gung. Wenn Sie sich für
das Projekt interessieren,
melden Sie sich bitte bei
unserem Mitarbeiter
Jürgen Hartung in Bie-
lefeld unter Tel. (05 21)
55 54 22. Er beantwortet
auch alle weiteren Fra-
gen.

Tageszeitung hat
Interesse am

Ehrenamt geweckt
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Zum fünften Mal zeichnete das Wellteam „Display des Jahres“ aus

VON THOMAS HAGEN

¥ Herford. Früher hießen sie
Aufsteller, im modernen Zeit-
alter nennt man sie Display.
Also Abverkaufsplattformen,
die Kunden Produkte reizvoll,
verlockend und unübersehbar
in Warenhäusern und Lebens-
mittelmärkten zum Kauf ins
Blickfeld rücken.

Einmal im Jahr zeichnet eine
von der Firmengruppe Schö-
neberg installierte Jury das
„Display des Jahres“ aus einem
Zwölfer-Feld im Forum des
Museums Marta mit einem Po-
kal und einer Urkunde aus.

Stimmen Formensprache und
beworbenes Produkt überein,
haben die Papp-Aufsteller ihre
optimale Wirkung für den Her-
stellerentfaltet.Dafürgibtesvon
der Schöneberg-Gruppe die
Auszeichnung – gern auch als
Pappe-Oscar bezeichnet.

Grußworte gab es vom stell-
vertretenden Landrat Hartmut
Golücke und von Bürgermeis-
ter Tim Kähler. Locker und
leicht – genauso wie ein effek-
tiv konstruiertes Display sein
sollte – führte Moderator Jörg
Brökel durch die Verleihung.
Alles vor einem abgehängten
Siegermodell, das erst am
Schluss enthüllt wurde. Es war

ein Auftrag des Autozubehör-
herstellers J. H. Tönnjes aus
Delmenhorst an die Pappe-
Spezialisten.

Die Besonderheiten des Sie-
gerdisplays erläuterte Roland
Nachtigäller, künstlerischer
Direktor des Musems Marta,
Mitglied der sechsköpfigen Ju-
ry und mittlerweile nach eige-
nem Bekunden so etwas wie ein
„Display-Experte“.

Er beschrieb den Aufsteller,
der vielfarbige Auto-Kennzei-
chenhalter präsentiert, als
„überzeugend in Klarheit und
Funktion, mit hervorragender
konstruktiver Lösung“. Denn er
kann sowohl auf dem Boden

stehend als Paletten- als auch als
Thekendisplay eingesetzt wer-
den. Zuvor hatte noch Margret
Harting, Unternehmerin aus
Espelkamp, den Sonderpreis
Verpackungen erhalten. Für die
Verpackung einer weihnacht-
lichen Postkette, an die man
„ganz old fashioned“ seine
Weihnachtspost rund um den
Kamin hängt.

Übrigens: Displays der Zu-
kunft sind nicht stumm und steif
herumstehende Aufsteller, sie
machen Geräusche, duften,
leuchten, sind dreidimensional
und bewegen sich. Das erfuh-
ren Interessierte im Workshop
„Mit allen Sinnen erleben“.

�	������	��	 �	���� Zum fünftenMal erkor die Schöneberg-Gruppe das „Display des Jahres“ imMuseumMarta. Diesmal ein Auftrag der Del-
menhorster Firma Carclix für die Präsentation von farbigen Kennzeichenhaltern für Autos. FOTO: KIEL-STEINKAMP
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